
von Cmnachs in der Gemäldegalerie oder z9o Millionen Jahre
alte Ursaurier im Museum der Natur. Damit die schiere Masse
den Besucher des,,Thüringer Louvre" nicht erschlägt, gibtes jedes

Jahr im Westflügel einen neuen Querschnitt durch seine Opulenz.
In diesem Jahr dreht sich alles um Elefanten: Da treffen sich Ex-
emplare aus Goldund Edelsteinen mit,,Miss BabJ', derpräparier-
ten, etwas schiefen Elefantendame aus einer Wandermenagerie,
flankiertvon Dickhäutern auf Kupferstichen und nicht zuletzt als
Wappentier jenes Gothaer Herzogs, der r678 mit dem Königlich-
Dänischen Elefantenorden geschmückt wurde.

Schloss Friedenstein ist zu massiv, um derWelt verborgen zu
bleiben, aber in der Museumslandschaft eine weitgehend unbe-
kannte Größe. Die einst berühmten Gothaer Sammlungen \earen
in Vergessenheit geraten, nachdem sich die russische Trophäen-
kommission nach dem Zweiten Weltkrieg großzügig bedient hat-
te. Vieles kehrte später zurück und verstaubte im Depot. Seitdem
Urknall des,,Barocken Universums" werden die Schatzkammern
neu geordnet und präsentiert eine Operation bei laufendem
Ausstellungsbetrieb. zorz soll der Umbau feitig sein,

lm Ekliof-Theater giptelt die Zeitreise: Das höfische Original
aus dem Jahr t67t setzt alles in Bewegung, um die Illusion zu
perfektionieren. Seinerzeit war es eine Sensation, ein Stück mit
drei verschiedenen Kulissen auszustatten und in wenigen Sekun-
den die Welten zu wechseln - vom Park ans Meer oder zurück in
den Palast. Heute staunt jeder, dass es sowas überhauptnoch gibt:
eine hölzerne Theatermaschinerie, die mitWellbäumen und Seil-
zügen kleine Wunder bewerkstelligt. Eine Trommel, mit Leinen
bespannt, Iässt den Sturm heulen. Hölzerne Kugeln, in einen
Schacht mit Fallbrettern geworfen, bewirken Theaterdonner.
Beim EkIof-Festival im Sommer funktioniert die barocke Zauber-
bühne noch immer wie eh und je im Handbetrieb.

BAD SULZA:  IN M USIK BADEN
TRoCKENEN FussES scHRErrE rcH üBER oEN TsrcH.  F ische
stiebendavon,WellenschwappenüberKiesel. ZwaristdasWasser
virtuell, dahinter aber wabert reale Wärme. Mit der Kombination
aus Hitze, Solenebel und Kunst hat die Toskana-Therme in Bad
Sulza die Saunawelt neu erfunden: Ich meditiere bei Video-
projektionen, warte im ,,Lektariuni' auf den ,,literarischen Auf-
guss", eine Lesung bei erhöhter Temperatur. Und genieße den
Panoramablick auf die Sonnenburg-Ruine. Diese Badeanstalt
leistet sich einen Intendanten und sorgt im Kurbetrieb mit multi-
medialer Kunst fürgesunde Nebenwirkungen.,,Bei uns kann man
sehen ! sagt Mic\' Remann, ,,wie souverän der gute Geist des
Thüringer Kernlandes mit modernen Impulsen umgeht." Der Me-
dienkünstler war in Franklurt am Main zu Hause und als Reise-
schriftsteller weltweit untelwegs; vermutlich hat er als Simultan-
Ubersetzerbei den Bühnenshows des Magiers David Copperfield
auch ein bisschen Zaubern gelernt, bevor er nachThüringen kam.

Mit,,Liquid Sound", flüssigem Klang, verwandelte er das
Schwimmbecken der Therme in einen Konzertsaal. Musik flutet
aus Lautsprechern unter Wasser, wo sich der Schall spürbar
schneller ausbreitet als auf dem Trockenen, ein Effekt, denMicl<y
Remann den Walen abgelauscht hat. An die Umwelt dachte er
auch: Die Kuppeln der Therme tragen Grasdächer und werden
mit Erdwärme beheizt.

Goethe soll einst in Bad Sulzaden Kurbetrieb artgeregthaben.
Damals gab es schon Solequellen, später kurten Wismut-Kumpel
im Bergarbeitersanatorium. Seit der Expo zooo übertrifft die
futuristische Toskana-Therme die Erwartungen. Als das ,,New
York Times Magazine" die weltbesten Heilbäder auflistete,
tauchte zwischen Montecatini, Italy, und Calistoga, California,
plötzlich Bad Sulza, Germany, auf. Schade nur, dass Thüringen
an diesem bezaubernden Ort nicht ganz auf seine eigene An-
ziehungskraft vertraut und im Namen der Therme die Toskana
bemühr .  Pappe ln  ( ind  sch l ieß l i ch  ke ine  /1?re . .en .

RAP AUS TH Ü RINGEN:  KLASSIK RETOADE D
,,DER HANDSCHUH" ciHT GAR NrcHT, sagt Doppel-U ent-
schieden. Was Schillers Ballade zur Rap-Eignung fehlt, ist der
Kreuzreim. Das ,,Punschlied" dagegen liefert ein Paradebeispiel,
das kommtwie aus der Pistole geschossen: ,,Vier Elemente/ Innig
gesellt/ Bilden das Leben / Bauen die Welt ..."

,,lch rapzitiere", sagt Doppel-U, mit bürgerlichem Namen
Christian Weirich. Auch Goethes ,,Zauberlehriing" hat alles,
was eine gute Story braucht: ,jlempo- und Stimmungswechsel,
Uberraschungseffekte und einen coolen Abgang!" Das Projekt
mit Konzerten, Workshops und interaktivem Hörbuch hei{3t
,,Rap macht Schule", es versöhnt Popkultur und Deutschstunde.

Das Künstler-Kürzel steht fur das W im Familiennamen, hier
programmatisch auf Deutsch. Der z9-Jährige wuchs behütet in
Jena auf ,,Ich habe'ne coole Mami, coole Geschwister und
musste nicht klauen!" - und rappt seit seiner Schulzeit. Die Klas-
siker haben sie ihm dort gründlich vermiest. Inzwischen macht
er weltweit Reklame ftir seine berühmten Landsleute, gibt Kon-
zerte in Hamburg, Uganda oder Amerika. Vergangenen Herbst
tourte der Thüringer durch Jordanien irnd den Libanon.

Er sorgt dafur, dass den nachwachsenden Einheimischen ihr
Erbe nicht langweilig wird: Schiller mit seiner Renitenz, der
Zerissenheit und dem Pioniergeist, zu dessen zoo Jahre alter
Sprache seine Musik eine Brücke baut. Die Freundschaft zu
Goethe ein Musterbeispiel al Toleralz: ,,Beide waren grundver-
schieden, aber anstatt zu battlen, arbeiteten sie zusammen und
brachten nichts Geringeres zustande als die Weimarer Klassikl"

Beim Mega-Rock-Festival auf dem Erfurter Domplatz ließen
sich 75oo Jugendliche von Doppel-U dazu hinreißen, Schillers
,,Ode an die Freude" zu performen - alle Strophen des Originals.
Das steht jetzt im ,,Guinness Buch der Rekorde". n

Warm,  sonn ig  und we inse l ig :  d ieThür ingerToskana be i  Bad Su lza



INFO>THURINGEN

Burgen,  Barock und Bach.  Das deutsche

Herz f l immert  in  fantast ischer  V ie l {a l t .

Wer  mag,  spaz ier t  durch Wipfe l ,  sch la f t

im Baumhaus und badet  in  Mus ik

i i  a : . . l : .

aNRErsE: Von Berlin, K6ln, Ham-
burg und München sind Sie mit
dem Auro in drei bis vier Stunden
in Erfurt. Mit der BAHN - es gibt
zalheiche Verbindungen sind Sie
etwa genauso lange unterwegs;
von Berlin aus fahren IC und ICE
in nur 2,5 Stunden nach Erfurt.
ausKUNFl: TnÜRTNGEN
TouRr sMUs, Willy -Br andt-Platz L
99084 Erfwt, Tel. 0361-3 Z4 20,
\).Jr. .thueringen-tour ismus. de

N A H  A M  H A I N  I C H
U B E R N A C H I € N

I , ,UGENDHERSERGE URWALD-LIFE-

caMP Von Hainich-Rangern empfoh-
len: familientaugliche Zimmer
mit Küchenzeile. Besser: komfortfteie
Baumhäuser, die eine dicke Eiche
umzingeln. Iouferbach , Harsbergstr. 4,
Tel. oj6 924- 4 78 6 5, www ijh-
thueringen.de; U/HP 27 € p.Pers.,
im Baumhaus/HP 18,90 €
! REStDENzaM KURPARK. Die Ferien-
apartments am Japanischen Garten
sind schöner als diepaar Hotels der
Stadt. Bad, Langensalza, Grabenweg 5,
TeI. aj6a3-8r oa 5r, a\r\r.residenz-
am-hurparh.de; Fewo für 2 Pers. ab j8 €
lan BUTTERTURM. Das alte Fachwerk,
haus am Stadtturm gehört einem
Architekten, das merkt man den neuen
Ferienwohnungen an, Bod Lcngen-
solza, Mauergasse t, Tel. oj6o3-12 8j 7j,
JJww.buttertwm.de: Fewo sb So €
l HorEL zu M HERREN HAus. Fachwerk,
koüidore, alte Steinböden und

BedinO

E

Mittendrin: Thüringen
lässt sich au{ hal-

bem Weg zwischen
Hamburg und

München entdecken

Fachwerktraum Iür
wenig Geld: die ,,Resi
denz am Kurpark"
in Bad Langensalza

Holztreppen fuhren in ordentliche
Zimmer Am Renaissancebauvon 1680
startet ein Hainich-Wanderweg. Hör-
selberg-Hainich, Hütscherodo, Schioss'
str. rc,TeL 036254'72oo, r.uu,ru- hotel-
zumherrenhaus.de; DZ/F ab 66 €

E S S E N  U N D T R I N K E N
lzuM BRAUNEN HtRscH. Die Natio-
nalparkgemeinde ist ein guter Start ftir
Hainich-Wanderer. Im rustikalen
Familienbetrieb gibt es Rouladen oder
Wildgerichte für kaum 8 Euro. Die
Thüringer KIöße sind überregional
berühmt. Kammerforst , Str6ße der
Einheit D, Tel. 036028-3 ar 4, \)w\]
hainich'hotelde; DZ/F ab So €
r t lalNlcHBAUDE. Steffen Reinz be-
treibt eine handfeste Brotzeitstation:
Wurstbemmen, Handkäse, haus-
gebackener Kuchen. Am Wander p atk-
platz Cralauer Kreutz, Tel. mobil
o173- 984 38 o6, wlrw.hainichbaude.de

E R L E B E N
I NAltoNA!PARK HAtNtcH. Urwald-
:ihnliche Verhültnisse mitten in
Deutschland: Die Natur erschließt
sich auf 18 markierten Wegen,
zumeist im Rundkursr auf Erlebnis-
pfaden, Radwegen, bei Märchen-
wanderungen, Wildnistouren und
Fachexkursionen. Te/. o36q-3 go 70,
w w w. n at i o n alp ar h-h aini ch. d e

8uRG. Denkbar spannendster Einstieg
ins Thema: erst durch die Ausstel-
lung, dann in die Wipfel. Der
spektakuläre Baumkronenpfad wurde
2oo9 um eine Extra'Runde erweitet.
Nähe Bad Langensalza, Alterstedt,
am Wan d e r p ar kpl at z T hi e m sbw g, Te1.
03603'89 2159; Eintritt 8,So €
I  HOHENGENUsS AUF DEM BAUM.

KRoNENPFAD. Nur einmal im Jahr laden
heimische Erzeuger zum Schlemmen
in die Wipfel:  i5. Sepi.2o11,18.3oUh\
Tel. a36a3'89 21Sg:39 € p.Pers.

I N  R E I C  H W E  I T E
Y O N  G O T H A
U B E R N A C H T E N
raucuSTrNERKLosrER. Die moder-
nen Herbergszimmer der Begegnungs-
stätte in der Altstadt stehen allen
offen, die auf TV und Telefon verzich'
ten können. Mit einem Caf6 im
Kapitelsaal aus dem 14. Jahrhundert.
Gotha, ]üdenstr. 27, Tel. 03621-
3a 29 b, w\ )\,r.ctugustinerbloster-gothL
de; DZ/F 6+ €
r vEsrE wÄcHSENBURG. Eine der
Drei Gleichen, seit Jahren in Privat-
besitz einer Gastronomenfamilie -
jüngst übemahm der Junior. Einige
altmodische Zimmer und neue, die
schick eingerichtet sind; dazu Burg-
museum und ausgezeichnete
Küche (siehe,,Essen und Trinken').
Wa.h s enbü ggem e in d e, Tel. q 6 2 8 -

7 42 401 wwwl)este-ünahsen burgde;
DZ/F ab 80 €

E S S E N  U N D T R I N K E N
I RESTAURANT PATRtcK wÄGNER. Dass
der Herr der Veste Wachsenburg
ein ambitionierter Koch ist, schmeckt
man im ,,Burgverliel3" oder im
,,Kttersaal" (3-Gdnge-Menü z. B. mit
Zimthoninchen z8 €). In seinem
2o1o eröffioeten Gourmetlokal kocht
er aus heimischen Produkten
Avantgardistisches und Molekulares
(Di-Sa ab ,g UhL7 GAnge ca.
12o €), Veste Wachsenburg (siehe
,,Ubernachten")
rxypsrLoN. Bei Ralfund llka Heine-
mann gibt es Braten und Klöße
oder Salat aber die Saucen dafür
müssen anders sein als überall.
Gotha, Brühl 5, TeL a3621-882978;
Mr geschl.
TGoLDENER LöwE. Seit 2oto eine
kulinarische Entdeckung im Stamm'
ort der Bach-Familie. Wechmor,
Msrht 2,Tel. q6256-8 6471,\'rüw.
gol d e n er - I ö\)r e -w e chm ar. d e

THIEMS.

1 1 8  c E o  s a r s o N  l 6 . 2 o r r



Achtung, ein
Ver{ührerl Der Erfr-r rter

Chocolat ierAlexan-
der Kühn im Cafd seiner

Manufaktur und ein
paar seiner Lockmittel

Uberal len Wipfeln
bistdu! Der Baumkro-
nenplad ist nur einer
von vielen Wegen, dem
Hainich ganz nahe
zu kommen

y *:t1t'"1;äT#,1*
service. Auerstedf , Schlosshof

DZ/F ab n5 €, Fewo (ab 4 U)
ab 19 €, Frähstüch 11€, HP j2 €. Beide
Hotels: Tel. 036461-9 20 oo, rüww.
toskanaüorld.net

E S S E N  U N O  T R I N  K E  N
I REINHARDT'S lM SCHLOSS. Kati  und
Frank Reinhardt machen das Beste aus
heimischem Wild rind frischem
Fisch, auch mal Exotisches aus Thürin-
ger Brat\r'urst. Im.,Schloss Aüerstedi"
(s. o.), Tel. a3646t-B 7Z 62

E R L E B E N
I ToSKANA TH E RM E. ,,Liquid Sound"
garantiert multimediaien Bade-
genuss, z, B. ,,Bach unter'Wasser" an
jedem Freitagabend oder Vollmond-
konzerte bis 2 Uhr nachts. Bad Su/zo,
Rudolf-Grdschner-Sn rr, Tel.
036461- 9 2 o o o, \rrrvr.toshanlw orld.net
Highlight des Jahres: das ,,Liquid
Sound Festival" om 5./6. Nov. 2orl
!AUERwoRLD-PAlAsT. Das von dem
Schweizer Künstler Marcel Kalbe-
rer gepflanzte Bau(m)werk aus Wei
denruten im Nachbardorf von Bad
Sulza gilt international als Musterbei-
spiel biologischer Architektur.
Ein Event mit Musik, Film, Theater
ist das,,Auerworld-Festival': im-
mer bei Vollmond im Juli. Auersiedi,
om Sportplotz, 22.-24. Iuli 2otl

L A N  D E S H A U  P T S T A  D T
E R F U  R T
Wer hiei residiert, hat auch Wei'
mar, Eisenach und die von uns emp'
fohlenen Ziele in Reichweite.

U B E R N A C H T E N
I tBB HOTEL. Schöner wohnen in
fianzösischen Designermöbeln an der
Kr?imerbrücke. wer in den Altstadt'
gassen die Zufahrt findet, kann alles
weitere zu Fu13 erkunden. Goff-
hsrd,tstr. 27, Tel. 036r-6 74 ao. www.
sorat-hatels.com; DZ/F ab tug €

A N S E H E N
r SCHLOSS TRIEDENStEIN. Bringen Sie
reichlich Zeit mit, um auch nur einen
Bruchteil des,,Barocken Universums"
zu genießen: Prachtgemächer, Kunst'
kammern, Naturalienkabinette ...
,,Elefantastisch !" heißt die sparten-
übergreifende Sonderausstellung des
Jahres 2or1 (15. Mai bis 23. Oht).
Gotha, Tel. |.3621'8 4 40, www.sriftung

friedenstein.de; Eintritt z €; Mo geschl.
r EKHOF-FESflYAL. Jeden sommer
wird die hölzeme Maschinede von
r671in Gang gesetzt, 2orr für Gol-
donis ,,Lügner" und die Oper,,Pharao
Tubaetes". Korten ünier Tel. oj6zt-
82 3t 51, wlrw.ebhof-festival.de; 24. Juni
bis 27. Aug.
I  1 .  DEUTSCHES BRAIWURSI I iUSEUM,

Undogmatische Hommage an alle
Sorten dieses Kulhrrguts, witzig und
profund. Garantiert Bestes vom
Grill. Wcchsenburggem einde, Holz-
hausen, Hinter dem Gute 2, Tel. q628-
6 o 4 4 t z, www.br atwurstmüs eum,net ;
Bratwursttheater am 25. luni,
Bratyrurstiode crm 3. Okt.; Mo geschl.

.  GARTENZWERGMUSEUM PHIL IPP

GRlEBEr.Auch ein Thüringer Klassi-
ker: Der e{ste Wichtel entstand 1880
in dieser Manufaltur und wird bis
heüte in seiner Urform aus Ton ge-
bnnnt. Urenkel Reinhard hütet
die Tradition, das Familienmuseum
erzählt die skurrile Geschichte. Gr'ä-

fenrodc,, Ohrdrufer Str. t. Tel. 036205-

7 6 4 7 o, \üww.zwergen- grieb el.de

I N  U N D  U M  B A D  5 U l Z A
U BE RNACHTE N
I HOTEI AN DER THERvE. Kein Lur,'us-
tempel. Von schlichten Zimmern
gehtt im Bademantel in die Toskana-
Therme. Bod Sulza, Ru dolf-Grösch-
nerstr. 11 (im Kurpark): DZ/F ab 64 €
I REsORI5CHLO55 AUERsTEDT. AvaI1t-
gardistischer Stil adelt neuerdings das

E S S E N  U N D  T R I N  K E N
r zuM tYENTcEMÄRKr 13. Klassisch
Thüringisches, modern kombiniert.
Auch Vegetarier werdel gut
verköstigt. Wen;gemarht B, TeL o36L-
642 23 7 9, www.w enigelnarht-4.de
r No^H- Die hohe Kunst der Kneipen-
kultur und Sanmacher zu Tiefst-

|Ieisen. Große Ar.he 8, Tel. oj6i,-
6 4 z tB 4o. www.ahstadthneip e'no ah. d,e
rcaFt FücHsEN. Im denlmalgeschütz-
ten Haus servieren junge Leute
Frühstück, Suppen und Blechkuchen.
Hüterqasse B, Tel.q6\-64414 48

A N S E H E N
r ALrE SYNAGOGE. Die älteste erhaltene
Slmagoge Europas diente nach einem
Pogrom ewig als Speicher, dann der
Gaststätte nebenan als Tanzsaal. Einge'
baut von allen Seiten, wurde sie
eher zuf?illig entdeckt. Das imposante
Museum öffnete 2oo9 und präsen-
tiert kostbare Zeugnisse jüdischer Kul-
tur. Wdogegasse 8, Tel- q6L6551520,
w\D\r. abe- synogoge. er f ur t.de ; Eintr itt
5 € mit Videoguide; Mo geschl.

E I N K A U F E N
r GoLDHELM-SCHOKO!ADE. Seit sechs
Jahren macht der Erfurter Grafiker
Alexander Kühn mit handgemachten
Kreationen in selbst designten Ver'
packungen Schokoladenfars glücklich.
Laden : Krdmerbrücke 1 2 - 14, Werh'
stattcdfö mit Schaul?üche: Kreuzgosse 5,
Tel. 0361-660 98 Si, www.goldhelm-
schoholade.de

U  N  D  S O N S T
H Ö R E  N  U N D  L E s E N
r DOPPEL-U. Vom Rapper aus Jena:
'Coethe &Schiller - ein interaktives
Rap-Hörbuch'. Kiongbildverlag zoo6,
18,95 €, oder überlrwrr.doppel-u.de
.  D IE UNGIAUBI ICHE GESCHICHIE

THÜRrNGENs. Historisch Bedeutsames
ünd komische Fußnoten vom Er-
fufter Kabarettisten I-Ilf Annel. Neucuf-
lage zon, Eulenspiegel Verlag, t2.95 €
r !lSzI.rAHR 201r. Programmlnfos:
|Jww.Iiszt-2ol1,de

A U T O R I N  U N D  F O T O G R A F
Die Berlinerin ILoNA RüHMANN hot

einen echt Thüringet
Schwiegersohn und
honnte mit ihren Emp'

fehlungen sogar den
Kenner wrblüffen. Der
Forogro,f C rEM! Ns
Z^HN mag frönhisch-
ob erpf älzis che Br atuüt s -
te lieber sls die Thärin-
ger. Sein Urteil: ,Von
müdem Geschmack, yor
ollem \)on d,erber Form."


